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TUFN ER POSCHT
Sachgeschäfte: 20 lUlio. Franken
Wahlen = 16 Kandidaten für 9 Sitze

Den Teuftrer Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern steht ein reich-
befiachtetes Wahl- und Abstimmungswochenende bevor: Neben
den Eidgenössischen Abstimmungen stehen g€wichtige Gemeinde-Sach-
g€sch,ifte mit Krediten in der Höhe von insgesamt 20 Mio. Franken
und Gesamterneuerungswalrlen auf dem Programm: Zu wählen sind ein
neuer Gemeindehauptmann sowie ie vier Gemeinderäte und Käntonsräte.

cABt LUTZ Gesamterneuelungswahlen
Auf Ende der Amtsperidode treten nehen

Reichbefrachtetes Wahl- und Abstimmungswochenende am 8.19' )uni

Zur Abstimmung gelangen ein Baukredit
von 11,75 Mio. Fmnken ftir den Schuf
hausneubau "Unteres Hörli" und ein Fredit
von 8,15 trtio. Fnnken fur die En\'eite-
rung der Spoft- und Freizeitanlage Land-
haus.

Gemeinde-Umenabstimmung
Ausserdem wird über die Totahevision des
Gemeindereglement€s (vgl. Dezember-
Ausgabe der "Tüftrer Poscht") und - als
sepaxate Vorlage - über die Einftihmng
des Ausländeßtimmrechts euf Gemeinde-
ebene bestimmt (Seiten 5 bis 7). Der
Gemeinderat empfiehlt alle Vorlagen zur
Annahme - mit Ausnahme des Auslän-
derstimrffechts, das er im Verh?iltnis Yon
acht zu sechs Stimmen ablehnt.

Grösster Brocken der Sachgeschäfte
ist der Neubau eines neuen Schulhauses
im .Unteren Hörli,,, das weniger wegen
des Bedürfnisses als vielmehr aufgrund
der vorgesehenen Lage südlich der
Grubenmannkirche nicht unumstritten
ist (vgl, Bericht auf Seite 9).

Weniger Opposition auszumachen ist
bei der Erueiterung der Sporl- und Frei-
zeitanlage Landhaus. Die sark gewach-
sene Mitgliederzahlen der Vereine belegen
die Notwendigkeit dieser Vorlage.

Beide Vorlagen seien ftir die Gemeinde
ohne Steuererhöhung verh"ftbar, betont
der Gemeinderat.

Rainer Isler die Ge-
meinderäte Hans Heierli, Walter Graf und
HansJakob Lanker zurück.

Für das Gemeindehauptmannamt be-
rverben sich Manfred Eugster ("prc

ti.iüfe") und Tony Wild (Gewerbeverein).
Es zeichnet sich ein offenes "Rennen" ab.
Für die vier freiwerdenden Gemeinds
ratssiüe kandidieren Friu Alder fpat'tei-
lo$, AlfredJung (FDP), Valter Nef (SVP)
und Perer Renn {.pro tüüfe.). Die Kandi-
daten werden auf Seite 2 vorgestellt.

lhren Rücktritl aus dem Kanlonsmt
eingereicht hahen Peter vegelin. Rainer
lsler, Paul Grunder und Rosmarie Nüesch-
Gaütschi. Für die vier vakanten Sitze be-
werben sich zehn Kandidaten: Afthür Bol-
liger (FDP), Jakob Brunnschweiler (Ge-
werbeverein), Daniel Ehrenzeller ("pro
tüüfe"), Manfred Eugster (pro tüüfe"),
Hansueli Ciezendanner (SVP), Walter
Grob (parreilos), Stephan Nänny (FDP),
Fredy Schläpfer (FDP), Guido Schommer
(FDP) und Gret Zellweger (Gewerbever-
ein). Alle Kandidierenden wurden bereis
in der Mai-Ausgabe der :Iüfner Poscht"
ausftihrlich vorgestellt.

Die verbleibenden Mitglieder in Ge-
meinde- und Kantonsrat sowie Gemein-
deschreiber, Vermittler und RPK"PTäsident
und -Mitglieder werden zur Wiederwahl
empfohlen.


